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Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Aufrufe — Souitsialietis
Es wird vermisst: Versicherungsbrief Nr. 5031, d.d. 15. Dezember 1909,

im Betrage von Fr. 6000, lastend auf der Liegenschaft Promenadehbtrasse
Nr. 93,, Rovschaeh (Parzelle Nr. 1131). Eingetragener Schuldner: Heinrich!
Hagniann, Korschach; eingetragener Gläubiger: St. Gallisehe .Käntorialbank*.
Filiale Rorsehaeli.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, denselben bis

zum 30. Juni 1940 beim Bczirksgeriehtspräsidium Rorschach vorzuweisen,
ansonst der Titel kraftlos erklärt wird. (W 288 ')

Rorschach, den 5. Juni 1939.

Bezirksgerichtspräsidium Rorschach.

Es werden vermisst:

1. Grnndpfandversehreibung fiir Fr. 10,000, errichtet von der
Käsereigenossenschaft Tann-Zopfenberg, Sclienkon, zugunsten der Luzerner
Kantonalbank.

2. Auf Liegensehaften der Familien Siiess und Roth, Tann, Schenkon:
a) Gtilt von Fr. 190. 48, angegangen Mitte Mai
b) Giilt von Fr. 380. 95, angegangen 31. März 1752.

3. Auf Liegenschaft 'der Geschwister Häfliger, Hofstetten, Schenkou:
Giilt von Fr. 380. 95, angegangen 16. März 1738.

4. Auf Liegenschaft des Johann Ineichcn, Diibensclnvarz, Schenkon:
Gült von Fr. 500, angegangen 2. August 1899.

5. Auf Liegenschaft des Johann Boog, Dorf, Sehenkon:
Giilt von Fr. 228. 57, angegangen 11. November

6. Auf Liegcnseliaft des Albin Burkart, Zopfenbcrg, Sclienkon:
Giilt von Fr. 329.52, angegangen 25. Dezember 1824.

Die unbekannten. Inhaber werden. aufgefordert, sich innert Jahresfrist
bei der. herwärtigen Amtsstellc zu melden, andernfalls gemäss Art. 870 ZGB.
die Kraftloserklärung erfolgt. 1 (W 2913)

S ii r s e e den 6. Juni 1939.
Der Amlsgerichtspräsident von Sursee:

Dr. J. Schnyder.

Par ordonnance du 6 juin 1939, le President du Tribunal de la Sarinc,
ä Fribourg, a däcidä l'ouvcrture d'une enepißte, aux fins de retrouver et,
on cas d'insuccös, d'annuler les obligations au porteur, Etat de Fribourg,
eniprunt 1899, 3'A %, n°8 11224, 20742, 23029 et 23030, de fr. 500 chaeunc,
saus eoupons.

En consequence, sommat.ion est faite au dßtenteur ineonnu de ecs titrcs
d'avoir ä les produire au Greffe du Tribunal de.la Sarine ä Fribourg. dans
lc dolai de six mois, des. la premiöre publication, faute de quoi l'annulation
en scra pronouede. • (W 2923)

Fribourg, le 6 juin 1939. Le President du Tribunal:
X. Neubaus.

Kr.tftf lOKci'lilüru iigen — A limitations
Par decision de ce jour, le Präsident du Tribunal du district de Payerne

a prorioncä l'annulation du corps des actions au porteur de la Banque
Populairc de la Broye, ä Payerne. n®8 3483, 5597 ä 5604, du nominal de
fr. 200 chacnne. • (W 290)

Payerne, lc 6 juin 1939. Le Präsident: Schnetzler.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
Nährmittel usw. — 1939. 23. Mai. Die. Kommanditgesellschaft

Egli & Co. Reformhaus, in Z ii ri c h (S. H. A. B. Nr. 95 vom 25. April 1939,
Seite 861), Reformhaus für Nährmittel, Beklcidungsartikel en gros und
Artikel für Gesundheitspflege, Korsetfabrikation, ist infolge Ueberganges des
Geschäftes in Aktiven und Passiven gemäss Bilanzen vom 31. Dezember
1938 an die «Reformhaus Egli A.-G.», in Zürich, und die «Egli & Co. Korsetfabrik

A.-G. Briittiseilcn-Wangen»,' in Brüttisellen-Wangen, und daheriger
Auflösung erloschen.

Unter der Firma Reformhaus Egli A.-G. hat sich, mit Sitz in Zürich,
auf Grund der Statuten vom 9. Mai 1939 eine Aktiengesellschaft
gebildet. Gegenstand des Unternehmens ist der Weiterbetrieb der Nährmittelabteilung

der Firma «Egli & Co. Reformhaus», in Zürich, zweeks Fabrikation

vod und "Handel mit Nährmitteln und Artikeln fiir Gesundheitspflege.
Die Gesellschaft kann dureh Beschluss des Verwaltungsrates Liegensehaften
erwerben, welche für Zwecke des Geschäftes verwendet werden. Das
Grundkapital beträgt Fr. 50,000 und ist eingeteilt in 100 auf den Namen lautende,
voll liberierte Aktien zu Fr. 500. Die Gesellschaft erwirbt die sämtlichen
Aktiven und Passiven der Nährmittelabteilung der Finna «Egli & Co.
Reformhaus», in Zürich, rückwirkend auf 1. Januar 19:39. gemäss Bilanz per
31. Dezember 1938, wonach die Aktiven Fr. 168,798. 42 und die Passiven
Fr. 118,798.42 betragen zum Preise von Fr. 50,000. Auf Anrechnung hieran
werden 95 Aktien der Gesellschaft verabfolgt. Die Mitteilungen an die
Aktionäre erfolgen, dureh eingeschriebenen Brief. Publikationsorgan ist das
Schweizerische Handclsamtsblatt. Dem aus 1—3 Mitgliedern bestehenden
Verwaltungsrat gehören gegenwärtig an mit -Einzeluntersehnft: Gotthelf
Egli. Präsident, und Marta Egli; geb. Weibe], beide von Herrliberg, in Küs-
nacht (Zürich). Geschäftsdomizil:'Münsterhof 20, in Zürich 1.

Unter der Firma Egli & Co. Korsetfabrik A.-G. Briittisellen-V/angen
hat sich, mit Sitz in Brüttisellen-Wangen. auf Grund. der Statuten
vom 9. Mai 1939 eine Aktiengesellschaft gebildet. Gegenstand des
Unternehmens ist der Weiterbetrieb des Fabrikatioosbetriebes der Firma «Egli
& Co. Reformhaus», in Zürich und Briittisellen. Der Zweck der Gesellschaft
ist die Fabrikation, sowie der Handel mit Bekleidnngsartikeln en gros und
die Korsetfabrikation. Die Gesellschaft kann durch Besehluss des Verwal-
tungsrates Liegenschaften erwerben, welche für Zwecke des Geschäftes
verwendet werden. Das Grundkapital beträgt Fr. 50,000 und ist eingeteilt
in 100 auf den Namen lautende, voll liberierte Aktien zu Fr. 500. Die
Gesellschaft erwirbt die sämtlichen Aktiven und Passiven der Firma Es'ti &
Co. Reformhaus in Ziirieh, Abteilung Korsetfabrikation, rückwirkend auf
1. Januar 1939, gemäss Bilanz per 31. Dezember 1938, wonach die Aktiven
Fr. 119.624.62 Und die Passiven Fr. 69.624.62 betragen, zum Preise von
Fr. 50,000. Auf Anrechnung hieran werden 95 Aktien der Gesellschaft,
verabfolgt. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen
Brief. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Dem aus
1—3 Mitgliedern bestehenden Verwaltungsrat gehören gegenwärtig. an mit
Einzelunterschrift: Gotthelf Egli, Präsident, und Marta Egli geb. Weibel,
beide von Herrlihcrg, in Kiisnacht (Zürich). Gesehäftsdomizil: In Briittisellen.

• 2. Juni. Unter der Firma 'Baugenossenschaft «Katzern» Morgen hat
sich, auf Grund der Statuten vom 5. Mai 1939 mit Sitz in Horgen eine
Genossenschaft gebildet. Ihr Zweck ist der Zusammensehhiss von
Interessenten für die Erstellung von billigen und zweckmässigen Ein-' und
Zweifamilienhäusern ohne dabei einen Gewinn zu beabsichtigen. Die
Genossenschaft suelit dadurch die'in Horgen bestehende Arbeitslosigkeit lind
Wohnungsknappheit zn bekämpfen. Jeder Genossenschafter hat,-mindestens
einen auf den Namen lautenden Anteilschein zu Fr. 50 zu zeichnen und bar
einzuzahlen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das
Genosscnsehaftsvermögen; die-persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handclsamtsblatt: Mitteilungen an die Genossenschafter durch Zirkular. Die
Verwaltung besteht ans Franz Stalder. von Weggis (Luzern), Präsident: Ernst
Utzingcr, von Bachenbiilach, Quästor. und Johann Ermcnegildo Bonaldi, von
Dübendorf, Aktuar, alle in Horgen. Der Präsident führt mit Quästor oder
Aktuar Kollektivuiitcrschrift,-Domizil: Ileubaclistrasse 63 (bei der Hoch- und
Tiefbau A. G. Horgen).

2. Juni. Durch öffentliche Urkunde vom 22. Mai 1939 ist die
Stiftungsurkundc des Fürsorgefonds der Gips-Union A.-G., in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 207 vom 5. September 1935, Seite 2229), mit Zustimmung der
Aufsichtsbehörde (Bezirksrat Zürich) vom 14. April und 26. Mai 1939
teilweise geändert worden. Zweck der Stiftung ist die Fürsorge für langjährige
Werkführer, Vorarbeiter und Arbeiter der « Gips-Union A.-G. »insbesondere
im Alter, im Falle der Invalidität und in besonderen Notfällen; die
Unterstützung der Hinterbliebenen im Todesfälle von Werkführern, Vorarbeitern
und Arbeitern durch Gewährung von Sterbegeldern usw., sowie die Förderimg
von V/ohlfahrtscinriehtungcn jeder Art, alles im Sinne der von der
Stiftungskommission aufgestellten Rcglemcntc und Weisungen.

2. Juni. Unter dem Namen Pensionskasse der Gips-Union A.-G., bestellt
auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 27. Dezember 1938 mit Sitz in
Zürieh eine Stiftung für die Fürsorge für Angestellte der « Gips-Union
A.-G.» im Alter und im Falle der Invalidität sowie die Unterstützung ihrer
Hinterbliebenen im Todesfalle, gemäss der vom Stiftungsrat aufzustellenden
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Reglemente und Weisungen. Die Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat
von 3—5 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Stiftungsrat vertritt die

Stiftung nach aussen. Gegenwärtig führen Einzelunterschrift Konrad Auer-
Brunner, von Schaffhausen, in Netstal, als Präsident und Walter Kropf,
von Dombresson (Neuenburg), in Zürich, als Sekretär des Stiftungsrates.
Domizil: Talstrasse 83, in Zürich 1 (bei der Gips-Union A.-G.).

2. Juni. Die Genossenschaft Parfumerie Solina und Einkaufsgenossenschaft

der Schweiz. Coiffeurmeister, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 185 vom
10. August 1933, Seite .1929), hat in der Generalversammlung vom 7. Mai
1939 neue, dem revidierten Obligationenrecht angepasste Statuten
angenommen. Zweck der Genossenschaft ist der rationelle Einkauf, eventuell
die Bearbeitung oder eigene Erzeugung von Parfümerien und ändern Toilette-
und Gebrauchsartikeln des Coiffeurberufes sowie deren Abgabe an die
Mitglieder zu möglichst billigen Preisen. Die Genossenschaft gibt Namcnanteil-
scheine zu Fr. 100 aus. Die Bekanntmachungen erfolgen in der Schweizer

Coiffcurmeister-Zeitung und soweit gesetzlich vorgeschrieben im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Mitteilungen an die Genossenschafter können
auch durch Zirkular erfolgen. Richard Buck und Karl Schürr sind aus dem
Vorstand ausgeschieden; deren Unterschriften sind erloschen. Fritz
Lehmann, bisher Vizepräsident, ist jetzt Präsident und neu wurden in den
Vorstand gewählt Hermann Klumpp, als Vizepräsident und Heinrich Schmitt,
als Aktuar, beide von und in Zürich. Präsident, Vizepräsident, Aktuar und
Geschäftsführer führen Kollektivunterschrift je zu zweien.

2. Juni. In der Gesellschaft mit beschränkter Plaftung « Gaso Max »

Fabrik für Gasapparate G. m. b. H., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 119 vom
24. Mai 1939, Seite 1071), hat der Gesellschafter Edwin Schawalder seine

Stammeinlage von Fr. 1000 an den Gesellschafter Johann Knecht, von
Leibstadt (Aargau), in Zürich, abgetreten, womit sich die Stammeinlage
des Letztern auf Fr. 2000 erhöht. In den Gcsellschaftervcrsammlungen
vom 19. Mai 1939 sind diese Uebertragung genehmigt und die Gesellschaftsstatuten

entsprechend geändert worden. Die Unterschrift des bisherigen
stellvertretenden Geschäftsführers Edwin Schawalder ist erloschen.

Revisionen von Elektromotoren usw. — 2. Juni. In der Elmos
A. G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 15 vom 19. Januar 1939, Seite 134),
Revisions- und Reparatur-Service von Elektromotoren usw., ist die Prokura von
Joseph Hildbrand erloschen.

2. Juni. Die Genossenschaft Sparkasse Kollbrunn, in Kollbrunn,
Gemeinde Zell (S. H. A. B. Nr. 166 vom 19. Juli 1938, Seite 1613), hat in
der Generalversammlung vom 18. März 1939 ihre Statuten teilweise revidiert.
Die veröffentlichten Tatsachen sind dadurch nicht geändert worden.

2. Juni. Aus dem Vorstand der Wasserversorgungs-Genossenschaft
Russikon, in Russikon. (S. H. A. B. Nr. 305 vom 30. Dezember 1937, Seite

2885), ist Albert Weber ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
Arnold Furrer, bisher Vizepräsident, ist jetzt Präsident; Gottfried Schräg,
von und in Russikon, bisher Materialverwalter, ist nun Vizepräsident. Präsident

oder Vizepräsident zeichnen mit dem Aktuar kollektiv.'
2. Juni. Die Krankenkasse «Hoffnung» Zürich, Genossenschaft,

in Zürich (S. H. A. B. Nr. 82 vom 8. April 1939, Seite 731), hat in der
Generalversammlung vom 1. April 1939 ihre Statuten teilweise revidiert. Die
veröffentlichten Tatsachen sind dadurch nicht geändert worden. Guido Squindo'
ist als Aktuar zurückgetreten, bleibt aber weiterhin als Beisitzer im
Vorstand; seine Unterschrift ist erloschen. Ernst Gut, von und in Zürich, bisher
Beisitzer, ist nun Aktuar. Er führt Kollektivunterschrift mit Präsident
oder Vizepräsident.

Restaurationsbetrieb. — 2. Juni. Die Firma Mme. Fries, in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 291 vom 12. Dezember 1933, Seite 2910), hat ihr Geschäftsdomizil

verlegt nach Spitalgasse 14, z. Barfüsser, und verzeigt als nunmehrige
Geschäftsnatur Restaurationsbetrieb. Die Firmainhaberin Wwe. Franziska
Fries geb. Mathys wohnt in Zürich 1.

Textilwaren. — 2. Juni. Ueber die ARCO S. A., Handel in Erzeugnissen

der Textilbranche usw., in Zürich (S. H. A. B. Nr. .115 vom 18. Mai
1938, Seite 1115), ist durch Verfügung des Konkursrichters vom 20. Mai
1939 der Konkurs erkannt worden.

Möbel- und Bettengeschäft. — 2. Juni. Ueber den Inhaber der
Firma Otto Steinemann, Möbel- und Bettengeschäft, in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 50 vom 1. März 1935, Seite 542), wurde am 3. Mai 1939 der Konkurs
erkannt. Nach erfolgter Einstellung des Konkursverfahrens wird die Firma,
deren Geschäftsbetrieb aufgehört hat, von Amtes wegen gelöscht.

Vermittlungen aller Art usw. — 2. Juni. Die Aktiengesellschaft
Transmltta, Vermittlungen aller Art usw., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 144

vom 24. Juni 1937, Seite 1470), hat sich durch Beschluss der Generalversammlung

vom 14. April 1939 aufgelöst. Die Firma ist nach durchgeführter
Liquidation erloschen.

2. Juni. Die Genossenschaft Arbeitsbeschaffungsstelle für das
Kleingewerbe (A.B. St.), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 11 vom 15. Januar 1936,
Seite 125), hat sich durch Beschluss der Generalversammlung vom 21. März
1939 aufgelöst und ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.

2. Juni. Schulsparkasse Affoltern a. A., Institut unter staatlicher
Aufsicht, in Affoltern a. A. (S. H. A. B. Nr. 85 vom 10. April 1916, Seile
577). Durch Beschluss vom 18. Dezember 1938 hat die Schulgemeindeversammlung

dieses Unternehmen der Primarschulgemeinde Affoltern a. A.
infolge Ueberleitung des Sparkassenbetriebes an die Zürcher Kantonalbank,
Filiale Affoltern, aufgehoben. Die eingangsgenannte Finna wird daher im
Handelsregister gelöscht.

2. Juni. Die Schweizerische gemeinnützige Gesellschaft, Verein, in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 302 vom 24. Dezember 1936, Seite 3023), hat die
Streichung im Plandelsrcgister beschlossen. Der Verein, welcher ohne Eintrag
weiter besteht, wird im Handelsregister gelöscht.

Chemische Produkte, Maschinen, Apparate usw. —
2. Juni. Die Howa A.-G., in Z ü r i c h (S. H. A. B. Nr. 10 vom 13. Januar
1934, Seite 113), Vertrieb von Maschinen und Apparaten, hat in der
Generalversammlung vom 22. Mai 1939 neue Statuten festgelegt. Die der Publikatiou
unterliegenden Bestimmungen haben dadurch folgende Aenderungen erfahreu:
Zweck der Gesellschaft ist die Fabrikation und der Verkauf von chemischen
Produkten und der Vertrieb von Maschinen, Apparaten und ähnlichen
Gegenständen. Das Fr. 20,000 betragende Grundkapital zerfällt nunmehr in 100
auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 200. Darauf sind Fr. 4000 einbezahlt.
Josef Höppli ist als Verwaltungsrat zurückgetreten; dessen Unterschrift ist
erloschen. Neu wurde als einziges Mitglied des Verwaltungsratcs mit
Einzelunterschrift gewählt Martin Junker, von und in Zürich. Das Geschäftsdomizil
befindet sich Tüffenwies 12, in Zürich 9.

2. Juni. Die CARBURA Schweizerische Zentralstelle für den Import
flüssiger Brennstoffe, Verein, in Z ii ri c h (S. II. A. B. Nr. 33 vom 9. Februar
1934, Seite 277). hat in den 'Mitgliederversammlungen vom 6. März und 7.
September 1934 sowie 15. März 1939 ihre Statuten teilweise revidiert. Der Verein
bezweckt die Durchführung der ihm übertragenen Aufgaben betreffend die
Einfuhr von Benzin/Benzol (Position 1065 b), Pctrolcumriickständc zu
Feuerungszwecken (Position 643 b), Petroleum (Positionen 1126 und 1126 a)
und nicht anderweit genannten Mineral- und Teerölen aller Art (Positionen
1128/1128 a) gemäss den Buudesratsbcsehlüssen vom 6. Mai und 29. Juni
1932, 20. Oktober 1933 und 3. Juli .1935 und betreffend die Sicherste]lung
der. Landesversorgung mit flüssigen Brennstoffen gemäss Buudesratsbc-
schluss vom 19. Dezember 1938 über die Vorratshaltung an Benzin/Benzol
sowie allfälligen weiteren bundesrätliehcn Erlassen. Die weiteren
Statutenänderungen berühren die publizierten Tatsachen nicht.

Baumwollgewebe. — 2. Juni. Inhaber der Finna Walter Stotz, in
Zürich, ist Walter Stotz, von Urdorf .und Ral'z, in Urdorf. Bauuiwoll-
gewebe en gros. Stampfenbachplatz 2.

Erzeugnisse der Metallkeramik" usw. — 3. Juni.. Die
Wolfram & Molybdaen Aktiengesellschaft, in Zürich (S. 11. A. B. Nr. 52

vom 3. März 1938, Seite 485), Fabrikation und Handel in Wolfram- und'
Molybdacn-Produkten und Erzeugnissen der Metallkeramik usw., hat durch
Beschluss der Generalversammlung vom 17. Mai 1939 das Grundkapital von
bisher Fr. "60,000 durch Ausgabe von 40 neuen Namenaktien zu Fr. 1000
auf den Betrag von Fr. 100,000 erhöht. Es ist eingeteilt in 100 auf den
Namen lautende, voll einbezahlte Aktien zu Fr. 1000. § 5, Absatz .1, der
Statuten ist entsprechend. abgeändert worden.

3. Juni. Schweizerisch-Afrikanische Handelsgesellschaft, Aktiengesellschaft,

in Zü rich (S. H. A. B. Nr. 255 vom 31. Oktober 1938, Seite 2330).
Die Unterschrift des als Vizepräsident des Verwaltungsrates verbleibenden
Heinrich Biedermann ist erloschen. Als weiteres Mitglied mit Kollektivunterschrift

wurde in den Verwaltungsrat gewählt Siegfried Grell, von Obcrnmmpf
(Aargau), in Ktisnacht (Zürich). Die Prokura von Werner Kuhn ist erloschen.

; Das Geschäftsdomizil wurde verlegt nach Scefeldstrassc 8, in Zürich 8.
3. Juni. Iinniobiliengeiiossenscliaft Bluinenegg Zürich 8, in Z ü r i c h

(S. H. A. B. Nr. 261 vom 7. November 1938, Seite 2377). Dr. oec. Hermann
Häuptli-Lü scher ist aus dein Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist

: erloschen. Der bisherige Präsident Viktor Adler' ist nunmehr einziges
Vorstandsmitglied und führt Einzelmiterschrift

3. Juni. Der Vorstand der Immobilien- und Baugenossenschaft «Zähringia »,
in Zürich (S. II. A. B. Nr. 18 vom 22. Januar 1938, Seite 165), hat
Einzelprokura erteilt an Kurt Keller, von Schieitheini (Scliaffhausen), in Zürich.
Das Geschäfsdomizil wurde verlegt nach Stadthausquai 13, in Zürich 1

(Bureau Dr. Schweizer & Dr. Frick).
3. Juni. Die Firma Scholz, Rennweg- & Haminerstein-Apotheke, in Z ii -

rich (S. H. A. B. Nr. 300 vom 23. Dezember 1935, Seite 3141), wird in
Anpassung an die Vorschriften des revidierten Obligationenrechtes abgeändert
auf Margrith Scholz, Rennweg- & Hammerstein-Apotheke. Die Firmainhaberin
Margaritha Scholz geb. Sulser und der Prokurist Dr. Josef Scholz sind
nunmehr Bürger von Zürich.

Glaserei, Schreinerei usw. — 3. Juni. Dip Firma R. Friedün-
Steuer, in Z ü r i c h (S. H. A. B. Nr. 33 vom 10. Februar 1936, Seite 330), Gla-

; serei, Schreinerei usw., wird in Anpassung an die Vorschriften des revidierten
\ Oblgationenrechtes abgeändert auf. Frau R. Friedlin-Steuer.
I " 3. Juni. Die Grands Magasins Jelmoli S. A. (Warenhaus Jelmoli A. G.),
I in Zürich (S. H. A. B. Nr. 156 vom 7. Juli 1938, Seite'1510). hat in der
'
Generalversammlung vom 25. Mai 1939 in Anpassung an die Vorschriften
des revidierten Obligationenrechtes neue Statuten festgelegt. Den bisher
publizierten Bestimmungen gegenüber ergeben sich folgende Aenderungen:.
Die Firma wird auch in italienischer Sprache geführt, lautend Grand! Magaz-
zini Jelmoli S. A. Die "Gesellschaft bezweekt den Betrieb eines Waren- und

;; Versandgeschäftes sowie aller damit verwandter Geschäfte. Sie kann sich
ferner an verwandten Geschäften beteiligen. Das Grundkapital von 3,000,000
Franken ist voll einbczahlt.

3. Juni. Die Genossenschaft Privat-Immobiüen-Gesellschaft, in
Ktisnacht (S. H. A. B. Nr. 142 vom 22. Juni 1937, Seite-1449), hat in der
Generalversammlung vom 25. Mai 1939 die Sitzverlegung nach Zürich
beschlossen. § 1 der Statuten wurde entsprechend geändert. Otto Hauser ist
als Vorstand zurückgetreten: seine Unterschrift ist erloschen. Der neue
alleinige Vorstand Heinrich Hagenbucher.. von und in Zürich, führt Einzol-
unterschrift. Domizil: Hungerbergstrasse 91. in Zürich 11 (hei Hotz).

Modes usw. — 3. Juni. Die Firma Kuhn-Meyer, in Z ii r i o h (S. H. A.
B. Nr. 127 vom 3. Juni 1936, Seite 1340), Modes. Filz und Stroh en gros,
wird in Anpassung an die Vorschriften des revidierten Obligationcnrechtes
abgeändert auf Frieda Kuhn-Meyer.

Restaurationsbetrieb. — 3. Juni. Die Firma Josef Hauser,
in Zürich (S. II. A. B. Nr. 279 vom 27. November 1936, Seite 2786),
Restaurationsbetrieb, hat ihr Geschäftsdomizil verlegt nach Heinrichstrasse
Nr. 108, z. Casino Industrie. Der Inhaber wohnt in Zürich 5.

B o d e n r e i n i g u n g s ar t i k c 1, u s w. — 3. Juni. Die- Firma Ernst
Lauffer, in Kilchberg (S. H. A. B. Nr. 1 vom 3. Januar 1935, Seite 3),
verzeigt als nunmehrige Geselläftsn a tur: Handel in Bodenrcinigungs-Artikeln
und -Maschinen.

Kältemaschinen usw. — 3. Juni. Der Verwaltungsrat der Auto-
frigor A.-G., in Z ii r i c h (S. IT. A. B. Nr. 265 vom 11. November 1938, Seite
2405), Kältemaschinen usw., bat den bisherigen Prokuristen Rudolf Ehrsam
zum Vizedirektor ernannt; er führt nun Kollcktivunteischrift. Ferner hat der
Verwaltungsrat Kollcktivprokura erteilt an Hans Binder, .von Zürich, in
Ober-Engstringen. Die Venvaltungsratsmitglieder, der Direktor und der
Vizedirektor zeichnen unter sich zu zweien oder je mit einem Prokuristen.

3. Juni. Cinäbref Zürich A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 44 vom
22. Februar 1938, Seite 406), kinematographisebe Vorführungen usw. Severo
Rezzonico ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen.

Mass-Korsctts. — 3. Juni. Die Firma Maria Prister, in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 286 vom 6. Dezember 1935, Seite 2985), Fabrikation und
Vertrieb von Mass-Korsetts, hat ihr Geschäftsdomizil verlegt nach Eiben-
strasse 25.

• Seide, Wollstoffe usw. — 3. Juni. Die Firma Emmy Kalinke,
in Z ü r i c h (S. H. A. B. Nr. 280 vom 30. November 1937, Seite 2638), Handel
in Seide, Wollstoffen usw., ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Nahrungsmittel. — 3. Juni. Die Kommanditgesellschaft G. Bro-
vard & Cie., in Zürich (S. II. A. B. Nr. 288 vom 8. Dezember 1936, Seite
2877), Handel in Nahrungsmitteln, hat sich aufgelöst. Die Firma ist nach
durchgeführter Liquidation erloschen. •

Vertretungen, pharmazeutische und kosmetische
Spezialitäten. — 3. Juni. Die Phako A.-G., in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 101 vom 2. Mai 1933, Seile .1.041), Vertretungen, pharmazeutische und
kosmetische Spezialitäten,.hat sich durch Bcschluss-der Generalversammlung
vom 21. April 1939 aufgelöst Die Firmst ist nach durchgeführter Liquidation
erloschen. " "
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Bern — Berne — Bcrna
Bureau Aarwangen

Drogerie ' usw. — 1939. 3. Juni. Inhaber der Firma H. F. Bracher,
in Rohrbach, ist Hans Friedrich Braeher, von Affollern i. E., in Robrbach.
Drogerie, Photoartikel und Kolonialwaren, Handel in Rohstoffen für Industrie,
Gewerbe und Landwirtschaft. Langentlial-Huttwilstrasse Nr. 300 A.

Bureau Fraubrunnen

Wirtschaft. — 22. .Mai. Die Firma Julius Hofer, Wirtsclraft-
Restaurant zum Bahnhof, in Utzenstorf (S. II. A. B. Kr. 96 vom 26. April
1929, Beile 853), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Wirtschaft. — 22. Mai. Inhaberin der Firma Anna Hofer-Bill, in
Utzenstorf, ist Anna Hofer-Bill, Julius sei. Witwe, von Thörigen, in
Utzenstorf. Wirtschaft. Restaurant-zum Bahnhof. Bahnhofstrasse.

2. Juni. Die Käsereigenossenschaft Zielebach-Obergerlafingen, mit Sitz in
Zi e 1 e b a cli (B. H. A. B. Nr. 111 vom 15. März 1937, Seite 1133), hat in der
Generalversammlung vom 5. Mai 1939 ihre Statuten revidiert und dabei
folgende Aenderungen der bisher im Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen
getroffen: Die Firma der Genossenschaft wurde abgeändert in Käserei-
genosseuschaft Zielebach. Es werden Anteilseheine im Nominalbetrage von
Fr. 200 ausgegeben. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
ausschliesslich das Vermögen derselben. Eine persönliche Haftung der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Die für Dritte bestimmten Bekanntmachungen
erfolgen durch das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Präsident oder der
Vizepräsident führt mit dem Sekretär kollektiv zu zweien die Unterschrift-
Aus dem Vorstand sind ausgeschieden der bisherige Präsident Ernst Begert
und der bisherige Sekretär Johann Keller. Ihre Unterschriften sind erloschen.
Es sind gewählt worden: als Präsident des Vorstandes: Fritz Schneider, von
Koppigen; als Sekretär: Hans Meyer, von Signau, und als Vizepräsident
und Kassier: Alexander Weibel, von Rapperswil (Bern); alle in Zielebach.
Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
Mühle. — 5. Juni. Die Einzelfirma Ernst Aeschlimann, Vater,

Kundenmüllerei, mit Sitz in Zollbruck, Gemeinde R ü d e r s w i I (S. H. A. B. Nr. 10

vom 13. Januar 1928, Seite 73), ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Einzelfirma «Friedrich
Aeschlimann», in Zollbrüelt, Gemeinde Rüderswil.

Inhaber der Einzelfirma Friedrich Aeschlimann, mit Sitz in Zollbrück,
Gemeinde Rüderswil, ist Friedrieh Aeschlimann, des Ernst, von Rüderswil.

in Zollbrück, Gemeinde Rüderswil. Die Einzelfirma übernimmt Aktiven
imd Passiven der erlosehenen Einzelfirma «Ernst Aeschlimann, Vater,
Kundenmüllerei», in Zollbrück, Gemeinde Rüderswil. Mühle.

Bureau Laufen
Uhren usw. — 3. Juni. Inhaber der Einzelfirma Alma Vogt, mit

Sitz in Laufen, ist Alma Vogt-Weiss, von Zürich, in Laufen. Der Ehemann
hat seine Zustimmung gemäss Art. 167 ZGB. erklärt. Verkauf von Uhren,
Bijouteriewaren, optisehen Artikeln usw., Reparaturen. Hauptstrasse.

5. Juni. Die Firma Josef Halbeisen-Scherrer, Bäckerei-Conditorei in
Laufen, mit Sitz in.Lauf en (S. H. A. B. Nr. .189 vom 15. August 1932))
ist infolge Geschäftsaufgabe erloschei),

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
Kies. — 5. Juni. Hans und Fritz Daepp, beide von und in Oppligen,

haben unter der Firma Gebr. Daepp, in Oppligen, eine Kollektivgesellschaft
gegründet, welehe am 1. März 1927 begonnen hat. Kieswerk. * •

Bureau Thun
6. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Spar- und Leihkasse in

Thun, mit Hauptsitz in Thun- und Zweigniederlassungen in Gstaad und
Spiez (S. H. A. B. Nr. 229 vom 1. Oktober 1937, Seite 2218), hat infolge
durchgeführter Sanierung, nach erfolgter Genehmigung des Sanierungsplanes
vom 23. September 1938 durch das Schweizerische Bundesgerieht am 3.
Februar 1939, in ihrer ordentlichen und ausserordentlichen Generalversammlung
der Aktionäre vom 31. März 1939 ihre Statuten teilweise abgeändert Das
Grundkapital der Gesellschaft beträgt nunmehr Fr. 4,250,000 und besteht ans
einem Prioritätsaktienkapital von Fr. 3,750,000 und zwar aus Umwandlung
von 20 % der ungesicherten Gläubigeransprüche in Prioritätsaktien'3,250,000
Franken und aus der freien Zeichnung und Einzahlung 500,000 Franken;
das Prioritätsaktienkapital ist eingeteilt, in 5500 Inhaberaktien zu Fr. 100
und 6400 Inhaberaktien zu Fr. 500. Daneben besteht ein Stammaktienkapital
von Fr. 500,000, eingeteilt in 10,000 auf den Namen lautende Aktien von
je Fr. 50. Das bisherige Aktienkapital von Fr. 5,000,000 ist auf 10% des'
Nennwertes herabgesetzt und in das nunmehrige Stammaktienkapital
umgewandelt worden. Die Stammaktionäre haben Ansprueh auf Aufwertung ihrer
Aktien aus den nach 5 und 10 Jahren freigewordenen Rückstellungen, nachdem

die Ausrichtung einer Dividende von 4 % an das Prioritätsaktienkapital
und das Stammaktienkapital unter Eiubezielning des aufzuwertenden
Betrages gesichert -erscheint und die offenen Reserven Fr. 800,000 betragen.
Die Gesellschaft übt ihre Tätigkeit vorwiegend im Gebiete des
Berneroberlandes und in den angreuzenden Amtsbezirken des Kantons Bern aus.
Der Verwaltungsrat ist auf 9 Mitglieder festgesetzt worden. Es-sind dies
Ernst Bürki. von Thun und Tägertsehi, in Thun; Oskar Roost, von und in
Thun; Hans Berger, von und in Thun; Hans Iseli, von und in Thun; Christian
Iseli, von Thunstetten, in Glütseh, Gemeinde Zwieselberg; Fritz Reichenbach,
von Gsteig, in Gstaad, Gemeinde Saanen; Rudolf Regez, von Erlenbach
(Bern) und Därstetten, in Spiez; Johann Jakob Wipf, von und in Thun, und
Fritz IJrfer. von Bönigen, in Interlaken. Vom bisherigen Verwaltungsrat sind
ausgeschieden die Mitglieder: Hans Lanz, Präsident; Karl Regez, Vizepräsident:

Friedrich Rnfcner, Gottfried Streit,-Eduard Amstuz, Arthur "Hoffmann
und Friedrich Ncnensrhwander. Die Unterschriften Hans Lanz und Karl
Regez sind erloschen. Ferner ist die Unterschrift des bisherigen Delegierten
des Venvaltnngsrates, Johann Gottlieb Berger, infolge Demission erloschen.-
Die konstituierende Sitzung des neuen Verwaltungsrates vom 12. April
1039 hat gewählt: als Verwaltungsratspräsident.: Ernst Bürki, vorgenannt;
Vizepräsident: Oskar Roost-, vorgenannt. Sic zeichnen kollektiv unter sich
oder gemeinsam mit je einem der übrigen Zeichnungsberechtigten. Die
übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Buchhandlung, Papeterie. — 6. Juni. Die Einzelfirma
S. Schneider, vormals St. Streiff-Marti, Buchhandlung und Papeterie,- mit
Sitz in Thun (S. II. A. B. Nr. 249 vom 25. Oktober 1915, Seite 1434);
ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven sind
übergegangen an die neue Einzelfirma «Anton Schneider», in Thun.

Inhaber der Firma Auto.t Schneider, mit Sitz in Thun, ist Anton
Schneider, von Seftigcu, in Thun. Die Firma hat Aktiven und Passiven der

erlosehenen Einzelfirma «S. Schneider, vormals St. Streiff-Marti», in Thun,
übernommen. Buchhandlung und Papeterie. Obere Hauptgasse 60.

6. Juni. Die «Landwirtschaftliche Genossenschaft Oberhofen-Hilter-
fingen», mit Sitz in Oberhofen (S. H. A. B. Nr. 211 vom 9. September
1932, Seite .2155), hat in der ausserordentlichen Versammlung vom 25.
Februar 1939 die Auflösung der Genossenschaft beschlossen. Die Liquidation
wird durchgeführt unter der Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft
Oberhofen-Hilterfingen in Liq. Einzig bestellter Liquidator ist der Sekretär-
Kassier der Genossenschaft, Hermann Letsch, von Dürnten (Zürich), in
Oberhofen (Bern). Er führt Einzelunterschrift. Die Unterschrift des Präsidenten
Gottfried Ritschard-Baur ist erloschen.

Bauunternehmung, — 6. Juni. Eintragung von Amtes wegen
verfügt durch den Registerführer im Sinne von Art 57 der Handelsregisterverordnung:

Inhaber der Firma Arnold Zeller, mit Sitz in S i g r i s w i 1, ist Arnold
Zeller, von und in SigriswiL Baunnternehmung.

Bureau Trachselwald
Möbel. — 23. Mai. Rosa Sommer geb; Grossenbaeher, Emsts Ehefrau,

von Sumiswald, und Ernst Sommer, Sohn, von Sumiswald, beide in Rüegsau-
sehachen, Gemeinde Rüegsau, haben unter der Firma Sommer & Co., mit
Sitz in Rüegsauschaehen, Gemeinde Rüegsau, eine'Kommanditgesellschaft
eingegangen, welehe am 19. April 1939 begonnen hat. Rosa Sommer geb.
Grossenbaeher ist unbesehränkt haftende Gesellschafterin und Ernst Sommer
Kommanditär mit dem Betrage von Fr. 1000, weleher bar liberiert ist. Die
Gesellschaft erteilt Einzelprokura an Ernst Sommer, Vater, von Sumiswald,
in Rüegsausehachen, Gemeinde Rüegsau. Möbelfabrikation und Handel
in Möbelwaren.

Bureau Wangen a. A.
Feinmechanische Produkte.— 2. Juni. Werner Stohler, Alfred's

sei., von Pratteln, in Inkwil und Ernst Fiseher, Eduard's, von Hegnau,
Gemeinde Volketswil, in Inkwil, haben unter der Firma Stohler & Fischer,
mit Sitz in Inkwil eine Kollektivgeselisehaft eingegangen, die am 25. Mai
1939 ihren Anfang nahm. Herstellung und Vertrieb feinmeehaniseher
Produkte.

Bureau Wiinmis (Bezirk Niedersimmenlal)
Sattlerei, Möbelhandel. — 31. Mai. Die Firma Uetz-Gasser,

Sattlerei und Möbelhandlung, mit Sitz in Spiez (S. H. A. B. Nr. 142 vom
23. Juni 1931, Seite 1374), ist infolge Aufgabe des Geschäfts erloschen.

Sattlerei, Möbelhandel. — 31. Mai. Johann Eduard Uetz
und ..Walter Uetz,.beide von Sumiswald und in Spiez, haben unter der Firma
Johann Uetz & Sohn, in Spiez, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 15. Februar 1939. begonnen bat. Sattlerei und Möbelhandlung.
Dorfstrasse.

Obwalden — Unterwald-le-haut — Unterwaiden alto
Kinos. — 1939. 2. Juni. Tufiva Aktiengesellschaft, Betrieb von stehenden

und Reisekinos, mit Sitz in Engelberg (S. H. A. B. Nr. 135 vom
13. Juni 1938, Seite 1307). Der über diese Firma eröffnete Konkurs ist

i infolge Rückzuges sämtlicher Konkurseingaben dureh Verfügung desKohkurs-
i riehters vom 19. November, 1938 .widerrufen worden. Die Firma besteht
* daher unverändert weiter. Am Stelle des bisherigen Verwaltungsrates Edwin,
Regez, der zurückgetreten ist, wurde gewählt Ernst Jost, von Winigen (Bern),
in Luzern. Derselbe führt keine Unterschrift.

Nidwaiden — Unterwald-le-bas — Unterwaiden basso
• Pelzwaren, Felle. — 1939. 3. Juni. Die Kollektivgesellschaft unter

der Firma Johann Zgraggen & Cie., Handel in Pelzwaren und Fellen, in
Hergiswil (S. H. A. B. Nr. 296 vom '18. Dezember-1934, Seite 3482), hat
sich aufgelöst. Die Firma wird naeh durchgeführter Liquidation im Handelsregister

gelöseht.

Zug — Zoug — Zugo
1939. 3. Juni. -Der Inhaber der Firma Josef Iten « Bewachungen Argus »,

in Zug (S. H. A. B. Nr. 54 vom 24. Februar 1936, Seite 458), wohnt nunmehr
in Zug, wo sich das Domizil in der Antonsgasse 4 befindet.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Appareils metalliques. — 1939. 3 juin. La societe en nom eolleetif
Blanc & Glauser, construeteurs d'appareils metalliques, ä Fribourg (F. o. s.
du e. du 13 janvier 1936, n°9, page 91), est dissoute; la raison est radiee,
la Liquidation dtant terminde.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Lebern

Gasthof. — 1939. '2. Juni. Die Firma Paul Remund, in Riedholz
(S. H. A. B. Nr. 140 vom 18. Juni 1936, Seite 1482), Betrieb des Gasthofes
zum «Neuhaus», ist'infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Restaurant. — 3. Juni. Inhaberin der Einzelfirma Klara Bärtschi-
Schürch, in Rüttenen, ist Klara' Bärtsehi-Sehürch, Ehefrau des Franz
Bärtschi, von Eggiwil (Bern), in Rüttenen. Der Ehemann hat seine Zustimmung

naeli Art. 167 ZGB. erteilt. Betrieb des Restaurants «Ober-Rüt-
tenen ». Haus Nr. 50 auf Ober-Rüttenen.

Bureau Olten-Gösgen
5. Juni. Inhaber der Firma Berg-Verlag Ulrich, in Ölten, ist

Gustav Ulrich, von Lostorf, in Ölten. Vertrieb von Postkarten, Bildern,
Büchern usw. "Weingartenst-rasse 5.

Bureau Sladl Soloihurn
2. Juni. Aus dem Verwaltungsrat der Metall A.-G. (Metall S.-A.),

In Solothurn (S. H. A. B. Nr. 277 vom 25. November 1935, Seite 2515),
ist Armin Roth infolge Todes ausgeschieden; seine Untersselirift ist erloschen.
In der Generalversammlung vom 30. Mai 1939 wurde neu in den Verwaltungsrat

gewählt Anna Roth geb. Jeeker, "Witwe des Armin Roth, von und in
SoloLhurn. Sie führt die Unterschrift nicht.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
1939. 5. Juni. Aluminiuni-Industrie-Aktien-Gesellschaft (Sociätö Anonyme

pour l'Industrie de l'Aluminium), mit Sitz in Neubausen am Rheinfall
(S. H. A. B. Nr. 7 vom 10. Januar 1939, Seite. 58). Aus dem Verwal-
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tungsrat sind ausgeschieden Jakob Ileusser-Staub und Dr. Ernst Wetter.
Die Generalversaimnlunug vom 15. April 1939 lint neu in den Vcrwaltungsrat
gewählt Dr. Julius Weber, von Winterthur, in Neuhausen am Rheinfall;
Etienne Dallöves .von und in Sitten, und Dr. Gadient Engi, von Chur, in
Riehen. Dr. Julius Weber scheidet aus dem Direktorium aus; seine Unterschrift

ist erloschen. Der Verwaltungsrat hat zu Mitgliedern des Direktoriums
ernannt die bisherigen Abteilungsdirektoren Emil Kaufmann, von Ölten;
Dr. Anton Bettschart, von Sehwyz, und Werner Kurz, von Schwamendingcn-
Ztirich, alle in Ncnhausen am Rheinfall; ferner zu Abteilungsdirektorcu die
bisherigen Prokuristen Dr. Hans Scherrer, von Egnaeh, und Dr. Ilans
Bachmann, von Thundorf, beide in Neuhausen am Rheinfall, und zum Direktor
der Versuchsabteilung Prof. Dr. Alfred von Zeerlcder, von Bern, in
Neuhausen am Rheinfall. Die Mitglieder des Direktoriums, die Abteilungsdirck-
toren sowie der Direktor der Vcrsuehsabtcilung zeichnen kollektiv zu zweieu
mit einem andern zur Kollektivzcichnung Berechtigten. Die Prokuren von
Dr. Hans Scherrer und Dr. Hans Bachmann sind erloschen

Appenzell I.-Rh. — Appenzell-Rli. int. — Appenzello int.
Konfektion usw. — 1939. 5. Juni. Die Firma Werner Thnli, Handel

mit Konfektions-, Tuch- und Bettwaren, in Appenzell (S. II. A. B.
Nr. 99 vom 29. April 1939, Seite 896), ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Aargau — Argovie — Argovia
1939. 30. Mai. Vit. Tommasini Aktiengesellschaft, Teigwarenfabrik, mit

Sitz in Lenzburg (S. Il.A. B. Nr. 185 vom 10. August 1938, Seite 1772).
In der ausserordentlichen Generalversammlung vom 20. Mai 1939 wurden
die §5 5 und 11 der Statuten teilweise revidiert, wodurch jedoch die früher
veröffentlichten Bestimmungen keine Aendcrung erfahren haben. Das
Aktienkapital von Fr. 40,000 ist voll einbezahlt.

Glaswaren. — 3. Juni. Aus der Firma Ruppli & Cie., in Brugg (S. IT.

A.B. Nr:48 vom 27. Februar 1936, Seite 492), ist der Kommanditär Jean
Ruppli sen. infolge Todes ausgeschieden und seine Kommanditeinlage von
Fr. 5000 damit crlosehen. An dessen Stelle tritt der Gesellschaft als Komman-
ditär bei Irma Ruppli, von und in Brugg (Ehefrau des unbeschränkt haftenden '

Gesellschafters Jean Ruppli, jun.), mit dem Betrage von Fr. 500. Diese.
Kommanditeinlage wird aus dem Sondergut der Ehefrau in bar geleistet.
Die Firma verzeigt nun als Natur des Geschäftes: Handel in Glaswaren.

Viehhandel. — 3. Juni. Die Firma Bächler-Christeler, Viehhandel,
in Brugg (S. H. A. B. Nr. 25 vom 31. Januar 1936, Seite 248), ist infolge
Geschäftsaufgabe erloschen.

Viehhandel. — 3. Juni. Unter der Firma Bächler A. G., hat sich auf
Grund der Statuten vom. 25. Mai 1939 und mit Wirkung ab l.Mai 1939

mit Sitz in Brugg eine Aktiengesellschaft gegründet. Zweck der Gesellschaft

ist der Handel in Gross- und Kleinvieh, sowie Pferden. Das
Grundkapital beträgt Fr. 50,000, eingeteilt in 50 auf den Namen lautende Aktien
zu je Fr. 1000, welehe voll einbezahlt sind. Die Mitteilungen an die Aktionäre
erfolgen durch eingeschriebene Briefe. Gesetzlich vorgeschriebene
Veröffentlichungen erfolgen im Sehwcizeriselien Handclsamtsblatt. Der Ver-,
waltungsrat bestellt aus 1—4 Mitgliedern. Gegenwärtig gehören ihm an,
ITcinrieh Brandcnberger-Miiller, von Zürich, in Binningen, als Präsident!
und Lydia Bäehler-Christcler, von Lenk (Bern), in Brugg. Diese' zeichnen^
kollektiv unter sieh zu zweien. Gcsehäftslokal: Schöneggstrasse 6.

3. Juni. Dreschgenossenschaft Wallbach, mit Sitz in Wallbach (S. H.
A. B. Nr, 59 vom 12. März 1934, Seite 651). August Probst, Vizepräsident,
ist aus dem Vorstande ausgeschieden und seine Unterschrift erlosehcn. An
dessen Stelle wurde neu in den Vorstand und zugleieh als Vizepräsident
gewählt August Vunderlin, von und in Wallbach. Zeichnungsbereehtigt
ist der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar.

3. Juni. Der Verein unter dem Namen Bau- und Garantieverein der

römisch-katholischen Kirche in Menziken, mit Sitz in Menziken (S. H.
A. B. Nr. 297 vom 18. Dezember 1928, Seite 2388), hat an Stelle von Pfr.
Wilhelm Degener zum Präsidenten gewählt Pfr. Gottfried Lämmli, von
Winznau (Solothurn), in Menziken. Zeichnungsberechtigt ist der Präsident
oder Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar. Die Unterschrift des Wilhelm
Degener ist erloschen.

3. Juni. Die Kollcktivgesellschaft unter der Firma Geschwister Mösch,
Spezereihandlung, in Stein (Aargau) (S. H. A. B. 1914, Seite 129), hat sich
aufgelöst. Die Liquidation ist durchgeführt. Die Firma wird mit Ermäch-'
tigung der kantonalen Aufsichtsbehörde vom 2. Juni 1939 im Handelsregister
gclöseht.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Lugano

1939. 2 giugno. Societä anonima Giuseppe Bosia Manifattura Tabacehi,
Soeietä Anonima, con sede a Lugano (F. u. s. di c. del 19 novembre
1936, n° 272, pag. 2717). Con deeisione 16 maggio 1939, l'assemblea
sociale ha modificato lo statuto; le relative modifieazioni che interessano
i terzi sono le seguenti: II numero dei membri del eonsiglio di amministra-
zione b stabilito da 1 ä 3. L'organo per le pubblicazioni officiali ö il Foglio
ufficiale svizzero di commercio. Nnovo meinbro del eonsiglio, senza diritto
di firma, 6 Elisa Signorini nata Bosia, da Caslano, a Paradiso, che sostituisee
il demissionario Augusto Bosia, la firma del quale 6 cancellata. Nnovo presi-
dente 6 Francesco Bosia, da Paradiso, in Lugano, giä direttore ed ora con-'
sigliere delegato Egli firma individualmente per la societä. II capitale
sociale di fr. 100,000 b intieramente liberato.

5 giugno. La socictä anonima Mines de Costano, eon sede in Lugano.
(F. u. s. di c. del 21 febbraio 1939, n° 43, pag. 367), notifica che l'assemblea
generale straordinaria degli azionisti del 30 maggio 1939, ha modificato i
suoi statuti apportandovi le seguenti modifieazioni che riguardano i terzi:
II capitale sociale di fr. 300,300 b stato aumentato di fr. 25,000 mediante
l'emissione di 250 nuove azioni di prioritä, al portatore o nominative, di
fr. 100 eadauna. Tale aumento e avvenuto per compensazione di crediti di
pari somme dei Jacques Breham e Jean Blavier, eittadini franeesi, ai quali
vennero rimesse le 250 azioni, completamente liberate (225 al primo, 25
al secondo). C'onseguentemente il eapitale sociale b ora di fr. 325,300, sud-
diviso in 1060 azioni ordinarie nominative da fr. 5 e 3200 azioni di prioritä
di fr. 100 al portatore o nominative a desiderio dell' azionista. Tutte le
azioni sono eomplctamente Jiberate.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

Bricelcts. — 1939. 3 juin. La raison Vve CastiorJ, ä Lausanne,
fabrication et commeree de brieelets (F. o. s. du e. du 16 novembre 1938),
est radiee ensuite de remise de commeree.

Travaux d'adduction d'cau. — 3 juin. Henri-Daniel Perret,
allie Gcorgct et Leon-Albert Perret, allie Jaeeard, les deux d'Essertincs-
sur-Yverdon, ä Lausanne, et Christophe Colombo, allie Rozazza, de et ä

Renens, ont constituö sous la raison sociale Perret fröres et Colombo, une
soeietc en nom eollcctif ayant son siege ä Lausanne et qui a eommence
le 2 mai 1939. La soeietc est engagee par la signature individuelle des assoeics
Henri Perret et Leon Perret. L'associc Christophe Colombo n'a pas la signature

sociale. La societe a pour but les travaux d'adduction d'eau de la Vallcc
de Joux. Bcthusy 6.

Gypserie, peinture. — 3 juin. Walter, fils de Walter Rusconi,
alliö Borga et Joseph, fils de Jean Domenigoni, tous deux de Russo (Tessin),
ä Lausanne, ont eonstitue sous la raison sociale W. Rusconi et J. Domenigoni
une societö en nom eollectif dont le siege est ä Lausanne et qui a commence
le lerjanvier 1939. La societe a pour but l'execution de tous travaux de

gypserie et de peinture. Elle est engagee vis-ä-vis des tiers par ies signatures
collectives des deux associes. Avenue Bethusy 26.

Bureau de Vevey
31 mai. La societe cooperative Sociötö Italicnne de secours Mutuels

de Vevey, ayant son siege ä Vevey (F. o. s. du c. des 13 juin 1891, n° 134,

page 547; 4 mars 1933, n°53, page 529), a ete dissoute par decision dc son
assemblöe generale du 27 avril 1939. La liquidation ölant complötemcnt
terminöe, ectte raison est en consequence radiöc.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de St-Maurice

Operations financieres ete. — 1939. 3 juin. La societö anonyme
Gerval S. A. ä Monthey, opdrations financieres (F. o. s. du c. du 25 mai
1939, n° 120, page 1079), a portö le nombre des administrateurs ä deux.
A ete nomme prösident du eonseil d'administration Maurice Delacostc, de

et ä Monthey. Henri Virieux, jusqu'ici administrateur unique, a ötö nomme
secretaire du conscil d'administration. La societö est desormais engagöe

par la signature collective des deux administrateurs.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

Pendules, etc. — 1939. 1er juin. La raison William Sorgen, reprö-
sentation de pendules electriques, pendulerie, ä La Chaux-de-Fonds
(F. o. s. du c. des 7 rnars 1932, n° 55, et 20 juillet 1936, n° 167), est radiee
ensuite de cessation de commerce.

Cafö-restaurant. — 2 juin. Anna Kaufmann, exploitation d'un
cafe-restaurant, ä La. CIi au x -d e - F o n d s (F. o. s. du c. des 14 "juin
1937, u° 135, et 10 fövrier 1939. n° 34). Par jugement du 15 mai 1939, la
faillite a etö clöturcc. La titulaire de la raison continuant Sexploitation de
son commerce, l'inscription au registre du commerce est maintenue.

2 juin. Fabrique de parapluies Tempelhof S. A. (Schirmfabrik Tempelhof
A. G.), ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 29 aoüt 1938, n° 201).
Le eonseil d'administration a nommö en qualitc de directeur technique avcc
signature collective avec l'une ou L)autre des personnes autorisees, Oskar

•Dürrheim, d'Allemagne, ä La Chaux-de-Fonds.

Nickelage etargentagc de raouvements de montres.
— 2 juin. La raison Kämpf-Barthe, nickelage et argentage dc mouvements
de montres, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 23 mars 1937,
n° 68), est radiee ensuite de cessation de eommerce.

2 juin. Syndieat Patronal des plätriers-peintres de La Chanx-de-Fonds,
societe cooperative ayant son siege ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s.
du c. des 10 avril 1905, n° 151, et 18 janvicr 1932, u° 13), a, dans son
assemblee genörale du 24 avril 1939, decidö sa radiation au registre du
commerce, la liquidation etant terminöe.

Bureau de Neuchätel
Rectification. La raison sociale «Garage Apollo et de l'Evole Sociöte

Anonyme», ä Neuchätel, dont l'inscription a parn dans la F. o. s. du c. du
3 juin 1939, n° 127, page 1137, doit ötre rectifiee comme suit: Garages
Apollo et de l'Evole Soeiöte Anonyme.

Genf — Genöve — Ginevra

Epicerie et laiterie. — 1939. 3 juin. La raison Jean Thöni, epieerie
et laiterie, ä Genöve (F. o. s. du c. du lerdccembre 1932, page 2804), est
radiee ensuite de remise de commerce.

Bätiments. — 3 juin. La raison Sylvain Perisse, entreprise generale
de bätiments, ä Carouge (F. o. s. du c. du 3 mars 1931, page 445), est radiee
ensuite de cessation d'exploitation.

3 juin. Societö Immobiliere Tusculanum, soeicte anonyme ä Gen eve
(F. o. s. du c. du 27 mai 1933, page 1274). Le eonseil d'administralion est

compose de Edouard Vaueher (inserit jusqu'ici eomme secretaire) nomme
prösident, et Bernard Naef, secretaire, dc et ä Gencve, lesquels signent eol-
lectivement. Edouard Vidoudez, administrateur demissionnaire, est radie
et ses pouvoirs eteints. Adresse de la societe: Rue de la Cite 22 (bureaux
de la Societe Fidueiaire et de Representations S. A.).

•Administration de participations financieres, etc. — 3 juin.
Dans lcur assemblee genörale extraordinaire du 11 mai 1939, les aetion-
naires de Spartia S. A., societö anonyme ä Gencve (F. o. s. du e. du 14 juillet
1936, page 1712), ont decidö: 1) de remplacer les 10 actions nominatives
de 1000 fr. chacune par 40 actions nominatives de 250 fr. chacune, entiere-
ment libörees par l'öchange d'unc action aneienne de 1000 fr. eontre 4 actions
nouvelles de 250 fr. chaeune; 2) de porter le eapital soeial dc la somme de

10,000 fr., ä celle de 50,000 fr. par Remission de 160 aetions nominatives
de 250 fr. chacune, liböröes du quart du montant dc chacune d'clles; 3)

d'adoptcr de nouveaux Statuts adaptes aux dispositions du code föderal des

obligations revisö qui modifient les faits anterieurement publics sur les points
suivants: Le eapital soeial est de 50,000 fr., divise en 200 actions dc 250 fr.
chacune nominative. Le eapital est libere ä eoneurrenee de 20,000 fr. L'or-
gane de publicitö de la soeiötö est la Feuille officiclle suissc du commerce.
La soeiete est administree par un conseil d'administration compose d'un
ou plusieurs membres.

Gypserie et peinture. — 3 juin. Le chef de la maison M. Rusconi,
ä Genöve, est Mario Ruseoni, de Berzona (Tessin), ä Geneve. Entreprise
de gypserie et peinture. Rue des Savoises 6.
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Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im Schweiz. Handels-

amtsblall vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, donl la publication est presenile

dans la Feuille officielle suisse du commerce par des /o/s ou ordonnauces

Aktiengesellschaft Dr. Schmidt, Institut, St. Gallen

Kapitalherabsetzung und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 0. R.

Erste Veröffentlichung.

In der ausserordentlichen Generalversammlung vom 2. Juni 1939 hat
die Gesellschaft beschlossen, das Grundkapital von Fr. 330,000 auf
Fr. 180,000 herabzusetzen. Die anerkannte Revisionsstelle «Oslschweize-
risclie Treuhaud-Gesellschaft* in-St. Gallen hat festgestellt, dass trotz
Kapitalherabsetzung die Gläubiger gedeckt sind.

Die Gesellschaft gibt hiermit den Gläubigern nach Art. 733 O. R.
bekannt, dass sie innert zwei Monaten, von der dritten Veröffentlichung
im Schweizerischen llandclsamlsblatt an gerechnet, ihre Forderungen bei
der Stadtkanzlei St. Gallen anmelden und Befriedigung oder Sicherstelluug
verlangen können. (A. A. 148')

St. Galleu, deu 6. Juni 1939. •

Der Yerwa|tungsrat der Aktiengesellschaft
Dr. Schmidt, Institut, St. Gallen.

Granosa A. G., Basel

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Arl. 733 0. R.

' Erste Veröffentlichung.
Die Generalversammlung vom 7. Juni 1939 hat beschlossen, das

Grundkapital von Fr. 500,000 um Fr. 400,000 auf Fr. 100,000 herabzusetzen und
zwar: durch Entlassung der Aktionäre aus ihrer Einzahlungspflicht von
Fr. 100,000 für die 200 nicht voll .eiubezahlten Aktien, durch Rückzahlung
der 200 nicht voll einbezahlten Aktien .an die Aktionäre mit Fr. 100,000
und Annullierung dieser-Aktien, durch Rückzahlung von 200 voll
einbezahlten Aktien an die Aktionäre mit Fr. 200,000 und Annullierung dieser
Aktien. Gemäss O. R. Art. 733 geben wir unsereu Gläubigern bekannt,
dass sie innert 2 Monateh,' v'oü der dritten Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt an gerechnet, unter Anmeldung ihrer Forderungen beim
Verwaltnngsratspväsidenten,.' Herrn Dr. F. Petersen, Gerbergasse 30, Basel,
Befriedigung oder Sicherstelluug verlangeu können.

Basel, den 7. Juni' 1939.

(A.A. 1499)

Aktiengesellschaft Holel Schützen, Zürich

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss. Art. 733 O. R.

Erste Veröffentlichung.
Die Generalversammlung vom 9. Mai 1939 hat beschlossen, das

Gesellschaftskapital von Fr. 100,000 auf Fr. 50,000 herabzusetzen. Der aus der
Kapitalherabsetzung sieh ergebende Buehgewinn ist ausschliesslich zur
Tilgung des Verlustsaldos und zu Abschreibungen verweudet worden. Gemäss

.Art. 733 O. R. geben wir unsern• Gläubigern bekannt, dass sie binnen zwei
Monaten, von der dritteu Publikation im Schweizerischen Handelsanitsblatt
an gereehnet, unter Anmeldung ihrer Forderungeu Befriedigung oder Sicher-
stcllung verlangen köuueii. ' '

(A. A. 1503)

Zürich, den 6. Juni 1939. A.-G. Hotel Sehiitzen.

Pala'ce-Cinema A.-G. in Basel

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 O. R.

Zweite Veröffentlichung.
Die Palace-Ciuema A.-G. mit Sitz in Basel hat die Herabsetzung des

Grundkapitals von Fr. 410,000 auf Fr. 375,000 durch Vernichtung von 70
von "der Gesellschaft zu diesem Zweck erworbenen Aktien beschlosseu. Sie
gibt hierdurch den Gläubigern gemäss O. R. 733 bekannt, dass sie binneu
2 Monaten, vun .der dritten Bekanntmachung im Schweizerischen
Handelsamtsblatt an gerechnet, unter Anmeldung ihrer Forderungeu hei Herrn
Dr. Walther Bohny, Notar, Basel, Aesehenvorstadt 53, Befriedigung oder
Sicherstellnng verlangen können. (A.A. 1432)

Basel, den 31. Mai 1939. Der Verwaltuugsrat.

A.-G. für Handel mit Fellen und Häuten in Liq., Luzern
(S. A. ponr le commerce des euirs et peaus en liq.)

Liquida tioiis-Scluddenruf.

Drilte Veröffentlichung.
Durch Bese.hluss der ausserordenlichen Generalversammlung vom

28. April 1939 ist die Gesellschaft zum Zwecke der Auflösung in Liquidation
getreten. Es ergeht deshalb an alle ihre Gläubiger die Aufforderung, ihre
Ansprüche bis zum 31. August 1939 beim unterzeichneten Liquidator schriftlich

anzumelden. (A.A. 144')
Lüzc rn, den 3. Juni 1939.

Der Liquidator:
Ed. Morf,

Centralschweiz. Treuhand-Institut, Luzern.

Valida A.-G., Schaffhaiisen

Liqnidations-Schuldenruf.

Zweite Veröffentlichung. '
Die Gesellschaft hat in ihrer ordentlichen Generalversammlung vom

6. Juni 1939 die Liquidation beschlossen. Die Gläubiger werden gemäss
Art. 742 S. O. R. aufgefordert, allfällige Ansprüche am Sitze der Gesellschaft

im «Haus zur Fels», am Platz 13, Schaffhausen, anzumelden.

Schaffhausen, den 7. Juni 1939. (A.A. 1472)

Valida A. G. in Liquidation:
Die Liquidatoren.

üiffeüungsn ~ Gosmumeatas - Gsinunisazioni

Eintreibung von Guthaben in Italien

(Mitteilung (1er Schweizerischen Handelskammer in Italien.)

Die Eintreibung auf dem Rechtswege der Schweizergulhaben in Italien
stösst oft auf Schwierigkeiten fiskalischer Natur, die von den sehr strengen
-Verfügungen des Gesetzes über die Stempel- und Registersteuern herrühren.
In der Tat verbietet dieses Gesetz dem Richter das Fällen jedweichen Urteils
bevor er sich vergewissert hat, dass für den ihm vorliegenden Fall alle
fiskalischen Vorschriften beachtet und alle Stempelgebühren ordnungsgemäss
bezahlt worden sind.

So muss der Schweizerlieferant, der gegen seinen italienischen Schuldner
ein Urleil erwirken möchte, erst beweisen, dass die Umsatzsteuer und die

Zollgebühren bezahlt worden sind. Gewöhnlich kann dieser Beweis nur
durch Vorweisung der die umstrittene Sendung betreffenden Zollscheine

erbracht werden. Nun befinden sich diese Dokumente aber in den Händen
des Schuldners, jedesmal wenn dieser die Verzollung der Ware vorgenommen
hat. Dieser unglückliehe Umstand ist sehr oft geeignet, das Ergebnis des

vom Schweizergläubiger eingeleiteten Verfahrens in Frage zu stellen, da

keine Möglichkeit besteht, den Schuldner zur Vorweisung dieser Scheine

zu zwingen, deren Fehlen das Urteil verunmöglicht.
Um diesem Hindernis aus dem Wege zu gehen empfehlen wir den

Schweizer-Exporteuren, jeder Sendung ein Rechnungsduplikat beizufügen
und gleichzeitig den Transitspediteur zu beauftragen, ihnen dasselbe mit
dem Visum des italienischen Zollamtes versehen, zurückzusenden. Dieses

Dokument wird im Falle eines Rechtsvorgeliens den Zellschein ersetzen.

Ein anderer Umstand, der öfters das Rechtsvorgehen erschwert, ver-
zögert und verteuert, rührt von der Tatsache her, dass grundsätzlich der
Schuldner an seinem Domizil verfolgt werden muss. Der Gläubiger ist der
Gefahr ausgesetzt, sich für jede Streitsache an einen andern Advokaten
wenden zu müssen, oder sein Vertrauensanwalt muss sich durch einen
Kollegen beim Gerichtshof der Stadt, in welcher der Schuldner sein Domizil
hat, vertreten lassen. Daraus entstehen zusätzliche Spesen, Verspätungen,

{Unannehmlichkeiten. Um dieser Schwierigkeit vorzubeugen empfehlen wir,
jein für alle Male die Zuständigkeit der Gerichtsbehörden von Mailand
festzusetzen, indem auf Bestellscheinen, Auftragsbestätigungen, Rechnungen,
die für die italienische Kundschaft bestimmt sind, folgende Klausel
angebracht wird: «Per ogni controversia e contestazione le pavti eleggono domi-
cilio legale in Milano, le cui autoritä giudiziarie saranno competenti a decideie
qualsiasi contestazione ». 131. 8. 6. 39.

Recouvrement des creances en Ifalie
(Communique de la Cbambre de Commerce Suisse en Italie.)

Le recouvrement par voie judiciairc des creances suisses en Italie se

heurte souvent ä des difficultes d'ordre fiscal, provennnt dc-s dispositions
tres severes de la loi sur le timbre et le registre. En effet, cette loi interdit
au juge de rendre un jugement quelconque avant de s'etre assure que pour
Taffaire en litige toutes les prescriptions fiscales ont ete observees et que
tous les droits de timbre ont ete regulierement aequittes.

Ainsi le fournisseur suisse qui veut obtenir une sentence contre son
debiteur italien, doit-il prouver que la taxe d'echange et les droits de douane

• ont ete payes. D'ordinaire cette preuve ne peut etre fournie qu'en presen-
tant les bulletins de douane coneernant les envois contentieux. Or, ces
documents se trouvent en possession du debiteur toutes les fois que e'est ce dernier
qui s'est occupe du dedouanement des marchandises. Cette circonstance

' malencontreusc risque tres souvent de-compromcttre les resultats de l'ac-
' tion ouverle par le creaneier suisse qui n'a aucunc prise sur le debiteur pour
,Ie forcer ä exhibcr ees bulletins, ä defaut dcsquels le jugement ne peut pas
etre obtenu.

Pour obvier ä cet inconvenient nous recommandons aux exportatcurs
suisses de joindre ä tout envoi ün'düplicata'de la fäcture, en donnant l'ordre
ä leur transitaire dc le leur retourner, muni du visa du bureau de douane
italien. Ce document suppleera.-cn cas d'action legale, au bulletin de douane.

Une autre difficulty qui complique parfois Taction legale et la rend plus
dispendieuse ct plus lente, provient du fait que, en principe, le debiteur doit
etre poursuivi ä son domicile. Pour chaque contestation le creaneier risque
de devoir s'adresser ä un avocat different ou bien e'est son avocat de con-
fiance qui doit se faire rcprfsenter par un confrere aupres du tribunal de la
ville, oü le debiteur a son domicile. D'oü frais supplcmentaires, retards,
desagrements. Pour obvier ä cet inconvenient nous recommandons de fixer
une fois pour toutcs la competence territoriale de Tautorite judiciaire de

Milan, en apposant sur les bulletins de eommande, sur les confirmations
•d'ordre, sur les factures destines ä la clientele italienne la clause suivante:
«Per ogni controversia e contestazione le parti eleggono clomicilio legale
in Milano, le cui autoritä giudiziarie saranno compc-tenti a decidere qualsiasi
contestazione». 131. 8. 6. 39.

RIcupero di credit! in Italia
(Comunicato delta Camera di Commercio Sviz/.era in Italia.)

II ricupero per via legale del erediti svizzeri in Italia incontra spesso
dclle difficoltä di natura fiscale provenienti dalle disposizioni severissime
della legge sul bollo e registro. Di fatti questa legge vieta al giudice di pro-
nunciare qualsiasi sentenza prima di essersi assicuralo che nelTaffare in
litigio tutte le prcscrizioni fiscali sono stale osservate e che tutte le tasse
di bollo sono state regolarmentc pagatc.
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Cosi il fornitore svizzero ehe vuole ottenere la sentenza contro 11 suo
debitore italiano deve dimostrare che la tassa di seambio ed i diritti doganali'.
sono stati pagati. Comunemente questa dimostrsizione non puö essere fornita
ehe presentando le bollette doganali relative agli invii eontenziosi. Perö
questi doeumenti si trovano in possesso del debitore tutte le volte ehe questi
ha provveduto alio sdoganamento delle merci. Questa disgraziata cireostanza
arrisehia spesso di comproniettere i risultati dell'azione iniziata dal ereditore
svizzero, il quale non dispone di aleun mezzo per obbligare il debitore a esibire
queste bollette senza le quali la sentenza non puö essere ottenuta.

Per ovviare a questi .ineonvenienti raccomaudiamo agli esportatori
svizzeri di allegare ad ogni invio un duplieato della fattura dando istruzione
al loro spedizioniere doganale di ritornarlo munito del visto dell'uffieio doga-
nale italiano. Questo doeumento sostituisee in easo di azione legale il bollet-
tino doganale.

Un altra diffieoltä che eompliea talora l'azione legale rendendola piü
clispensiosa e piü lenta deriva dal fatto ehe in linea di prineipio il debitore
deve essere eitato al suo domicilio.

Per ogni contestazione il ereditore corre il rischio di doversi rivolgere
ad un awocato diverso, oppure e il suo awoeato di fidueia ehe deve farsi
rappresentare da un collega presso il Tribunale della cittä nella quale il debitore

e domieiliato. Donde spese supplementary ritardi, noie. Per evitare
quest'inconveniente raceomandiamo di stabilire una volta per tutte la com-
petenza territoriale dell'autoritä giudiziaria di Milano, apponendo sulle
eopia-commissioni, sulle conferma d'ordini, sulle fatture destinate alia elientela
italiana la elausola seguente: «Per ogni controversia e eontestazione le
parti eleggono domicilio legale in Milano, le eui autoritä giudiziarie saranno
competenti a deeidere qualsiasi eontestazione». 131. 8. 6. 39.

Afrique Equatoriale Franfaise et Gabon (zone non comprise dans les limifes
du Bassin conventionnel du Congo) — Modification du tarif douanier

D'une röeente communication du Consulat de Suisse ä Löopoldville,
il ressort que le Journal Officiel de l'Afrique Equatoriale Frangaise du
Ier mai 1939 a publie un arröte du 29 mars dernier, majorant de 3 %, ä
partir du 17 avril 1939, les droits d'importation ä percevoir sur les produits
et les marchandises de toute origine et de toute provenance lors de leur
introduction en Afrique Equatoriale Frangaise et au Gabon. Si l'on tient
eompte du relevement de 7 % edicte par 1'arrStö du 3 döeembre 19383),
les droits de l'espece inserits au tarif de l'Afrique Equatoriale Frangaise
et au tarif special prevu pour la partie du-Gabon non comprise dans les
limites du Bassin conventionnel du Congo ont done subi nne augmentation
de 10 %. Selon l'artiele 2 de l'arrötö du 29 mars dernier, le ealcul de3,
droits s'effeetue en multipliant le montant de la taxe d'importation due
d'aprös les tarifs d'entree par le eoeffieient 1,1 qui a remplaeö celui de 1,07.

En ee qui concerne l'importation dans la partie de la eolonie du Gabon
non eomprise dans les limites du Bassin conventionnel du Congo, la Division

föderale du eommerce rappelle, ä toutes fins utiles, qu'indöpendamment
des droits d'entree pröcitös, d'ordre purement fiscal, il est preievö sur les
produits et marchandises d'origine ötrangere une surtaxe ayant tous les
caraeteres des droits de douane, denommöe «surtaxe douaniöre» et qui n'est
pas applicable aux marchandises et produits d'origine frangaise.

Yoir Feuillc officielle Suisse du commerce n° 41 du 18 fevrier 1939.
131. 8. 6. 39.

• 1 : •:

Lettland — Aenderungen des Zolltarifs

Im lettischen Einfuhrzolltar if sind nachstehende Aenderungen erfolgt;
dieselben sind am 26. Mai a. e. in Kraft getreten:
Positionen

des
lettischen
Zolltarifs

Warenbezeichnung Einheit Zollsatz
in Lais

Früherer
Zollsalz

471 Krepp:
a) ungemustert:

1. roh, abgekocht oder gebleicht
2. gefärbt, bunt gewebt, bedruckt, auch im

Schuss, gaufriert, moiriert oder geprägt.
b) gemustert

472 Andere Gewebe:
a) ungeraustert:

1. roh, abgekocht oder gebleicht
2. gefärbt, bunt gewebt, bedruckt, auch im

Schuss, gaufriert, moiriert oder geprägt.
b) gemustert

475 Krepp:
a) ungemustert:

1. roh, abgekocht oder gebleicht
2. gefärbt, bunt gewebt, bedruckt, auch im

Schuss, gaufriert, moiriert oder geprägt.
b) gemustert

476 Andere Gewebe, n. a. g.:
a) ungemustert:

1. rob, abgekocht oder gebleicht
2. gefärbt, bunt gewebt, bedruckt, auch im

Scbuss, gaufriert, moiriert oder geprägt.
b) gemustert

479 Krepp:
a) ungemustert:

1. roh abgekocht oder gebleicht
2. gefärbt, bunt gewebt, bedruckt, auch im

Schuss, gaufriert, moiriert oder geprägt.
b) gemustert

480 Andere Gewebe, n.a. g.:
a) ungemustert:

1. rob, abgekocht oder gebleicht
2. gefärbt, bunt gewebt, bedruckt, auch im

Schuss, gaufriert, moiriert oder geprägt.
b) gemustert

483 Krepp :

a) ungemustert:
1. roh, abgekocht oder gebleicht
2. gefärbt, bunt gewebt, bedruckt, auch im

Schuss, gaufriert, moiriert oder geprägt.
b) gemustert

484 Andere Gewebe, n. a. g.:
a) ungemustert:

1. roh, abgekocht oder gebleicht
2. gefärbt, bunt gewebt, bedruckt, auch im

Schuss, gaufriert, moiriert oder geprägt
b) gemustert

kg N 15,00 24,00

kg N
kg N

15,00
15,00

24,00
24,00

kg N 15,00 24,00

kg N
kg N

15,00
15,00

24,00
24,00

kg N 15,00 24,00

kg N
kg N

15,00
15,00

24,00
24,00.

kg N 15,00 24,00

kg N .15,00
kg N 15,00

24,00,
24,00

kg N 15,00 24,00

kg N
kg N

15,00
15,00

24,00
24,00

kg N 15,00 24,00

kg N 15,00
kg N 15,00

24,00
24,00

kg N 12,00 15,00

kg N
kg N

12,00
12,00

15,00
15,00

kg N 12,00 15,00

kg N
kg N

12,00 •

12,00
15,00
15,00

Positionen
des Warenbezeichnung Einheit Zollsatz Früherer

lettischen in Lnts ZoUsnlz
Zolltarifs

485 Tüll- und Filetnetze:
a) ungemustert kg N 50,00 75,00
b) gemustert kg N 50,00 75,00

456 Spitzen kg N 60,00 90,00
457 Posamentierwaren kg N 25,00 40,00
458 Stickereien:

a) Aelzspitzen und Stickereien obne sicht¬
bares Grundgewebe kg N 60,00 90,00

526 Baumwollgarne in Aufmacbungen für • den
Kleinverkauf :

a) auf Holzspulen kg B 1,60 2,00
b) auf Papier oder Pappe, aueh gespult oder

in Sternchen kg.B 2,50 3,10
541 Flachs:

a) Schaben kg B frei 1 „ 19
b) Sonstige kg B ' 0,12 j '

576 Elastische Gewebe, Bänder und Posainentier-
.waren: "
b) aus Kunstseide oder küustiicben Spinn-

stoffeu, rein oder gemischt kg N 15,00 24,00
580 Wirkwaren, ganz oder teilweise aus Seide:

a) ganz aus Seide:
1. im Stück (Wirkstoffe) kg N 15,00 25,00..
3. Strümpfe ltg N 5,00 10,00
'4. Unterwäsche kg N 12,00 25,00
5. Wirkwaren, n. b. g kg N 12,00 25,00

b) teilweise aus Seide:
1. im Stück (Wirkstoffe) kg N 15,00 25,00
3. Strümpfe kg N 5,00 10,00

1 4. Unterwüsche .' kg N 12,00 25,00
5. Wirkwaren, n. b. g kg N 12,00 25,00

581 Wirkwaren, ganz oder teilweise aus Kunstseide
oder künstlichen Spinnstoffen:
a) ganz aus Kunstseide oder künstlichen

Spinnstoffen: >

1. im Stück (Wirkstoffe) kg N 12,00 15,00
3. Strümpfe -kg N 5,00 10,00
4. Unterwäsche kg N 10,00 25,00
5. Wirkwaren, n. b. g kg N 10,00 25,00

b) teilweise aus Kunstseide oder künstlichen
Spinnstoffen:
1. im Stück (Wirkstoffe) kg N 12,00 15,00
3. .Strümpfe kg N 5,00 10,00
4. Unterwäsche kg N 10,00 25,00
5. Wirkwaren, n. b. g. I kg N 10,00 25,00 •

582 Wirkwaren, ganz oder teilweise aus Wolle:
a) ganz aus Wolle:

1. im Stück (Wirkstoffe) kg N 5,00 5,00
3. Strümpfe kg N 4,00 9,00
4. Unterwäsche kg N 4,00 9,00

' 5. Wirkwaren, n.'b. g kg N 4,00 9,00
b) • teilweise aus Wolle:

1. im Stück (Wirkstoffe) kg N 5,00 5,00.
3. Strümpfe kg N 4,00 9,00
4. Unterwäsche kg N 4,00 9,00

^ 5. Wirkwaren, n. b. g kg N 4,00 9,00
i 583 Wirkwaren aus Baumwolle oder anderen pflanz-
< liehen Spinnstoffen:
1 a) im Stück (Wirkstoffe):
: ' 1. auf Grund einer Bescheinigung des

Handels-und Industriedepartements kg N 3,00 1,00
2. andere kg N 3,00 4,00

c) Strümpfe kg N 2,50 5,00
d) Unterwäsche kg N 2,50 5,00
e) Wirkwaren, n. b. g kg N 2,50 5,00

589 Tisch-, Bett- und Haushaltwäsche: •

a) aus Seide,. Kunstseide oder künstlichen
Spinnstoffen kg N 30,00 33,00

b) aus Baumwolle kg N 3,50 7,00
d) aus anderen Spinnstoffen kg N 7,00 9,00

590 Taschentücher:
b) aus Kunstseide oder künstliehen Spinn¬

stoffen ' kg N 16,00 27,00
d) aus Baumwolle und andere kg N 3,50 7,00

591 Schals, Halstücher und Kopftücher:
b) aus Kunstseide oder künstlichen

Spinnstoffen kg N 16,00 27,00
c) aus Wolle kg N 20,00 22,00
d) aus Baumwolle und andere kg N 3,50 7,00

592 Halsbinden:
a) aus Seide kg N 15,00 100,00
b) aus Kunstseide oder künstlichen

Spinnstoffen kg N 10,00 100,00
c) aus sonstigen Spinnstoffen • kg N 5,00 45,00

593 Korsette, Leibbinden, Büstenhalter, Hosen¬
träger, Strumpfhalter und ähnliche Waren:
a) Korsette, Leibbinden, Büstenhalter u. dgl.:

1. ganz oder teilweise aus Seide kg N 40,00 100,00
2. ganz oder teilweise aus Kunstseide oder

künstlichen Spinnstoffen kg N 20,00 ' 100,00
3. aus anderen Spinnstoffen:

B. andere kg N 10,00 30,00
b) Hosenträger, Strumpfhalter u. dgl.:

1. ganz oder teilweise aus Seide, Kunstseide

oder künstlichen Spinnstoffen. kg N 30,00 100,00
2. aus anderen Spinnstoffen kg N 10,00 45,00

597 Genäbte Gegenstände aus Gespinsten, Filzen
oder Zeug, a. n. e.:
b) aus Kunstseide oder künstlichen Spinn¬

stoffen kg N 16,00 27,00
c) aus Wolle kg N 20,00 22,00
d) aus Baumwolle kg N 5,00 7,00

Ueber weitere Aenderungen betreffend Chiorealzium, Teile zu
Feuerwaffen, Masehinenbursten, Farbholzauszüge, Bänder aus Samt- und Plüsch
erteilt die Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements

Auskunft. 131. 8. 6. 39.

Postii'aeraeisungsdieiist mit dem Ausland - Service international des virements postaax
Umrechnungskurse vom 8. Juni an — Cours de rdduchon des le 8 juin

Belgien Fr. 75.65; Dänemark Fr. 93.05; Danzig Fr. .83.80; Deutsehland
Fr. 177.90; für Fr. 1000.— und mehr Fr. 177.85; Frankreich. Fr. 11.79;
Italien Fr. 23.10; Japan Fr. 122.25; Jugoslawien Fr. 10.10; Luxemburg
Fr. 18. 92; Marokko Fr. 11. 79; Niederlande Fr. 236. 30; Sehweden Fr. 107. 25;
Tunesien Fr. 11.79; Ungarn Fr. 86.81; Grossbritannien und Irland Fr. 20.80.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations des eours demeure röservöe.
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cue an a a. c. (Ciism s.a.) Basel

EHsBm zv erieniiicion eeneraiesrsammiuas der Mdttdrt
auf Mittwoch, den 21. Juni 1939, vormittags 10.30 Uhr, im Sitzungszimmer

der Gesellschaft, St. Johannsvorstadt 85, Basel.

Statutarische Trahtanden.

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen wollen, haben
ihre Stimmausweise spätestens bis zum 17. Juni 1939 an der Kasse der
Gesellschaft, St. Johannsvorstadt 86, Basel, gegen Vorlegung der Aktien
oder Depositenscheine zu beziehen.'

1 ' 1519 i
Basel, den 5. Juni 1939. Der Verwaltungsrat.

mini a.i.(faiuira s.a.) Basel
i • *

EiiMBßg Zar erdenlliciisn geimiimnniiiiii dar fliüMre
auf Mittwoch, den 21. Juni 1939, vormittags 11 Uhr, im Sitzungszimmer

der Gesellschaft, St. Johannsvorstadt 86, Basel.

Statutarische Traktanden.

Aktionäre, die an der .Generalversammlung teilnehmen wollen, haben
ihre Stimmausweise spätestens bis zum 17. Juni 1939 an der Kasse der
Gesellschaft, St. Johannsvorstadt 86, Basel, gegen Vorlegung der Aktien
oder Depositenscheine zu beziehen. 1520 i

Basel, den 5. Juni 1939. Der Verwaltungsrat.

Tankschiff Aktiengesellschaft Basel
CSociete tie Bateaux Citerne S. A.)

Einiadng zvrdHtcan eeneraEversaminiang dsrtüdMre
auf Mittwoch, den 21. Juni 1939, vormittags 11.30 Uhr, im Sitzungszimmer

der Gesellschaft, St. Johannsvorstadt 86, Basel.

Statutarische Traktanden.

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen wollen, haben
ihre Stimmausweise spätestens bis zum 17. Juni 1939 an der Kasse der
Gesellschaft, Sk Johannsvorstadt 86, Basel,. gegen Vorlegung der Aktien
oder Depositenscheine zu beziehen. ; 1517 i

Basel, den 5. Juni 193$. Der Verwaltungsrat.

TRANSALPINA
Industrie- und Handels A.-Q., Zug

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur '
> '': i •:' -1

XiX. ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag, den 23. Juni 1939, um 15.00 Uhr, im Sitzungssaal des
Bankhauses Blankart & Cie., Stadthausquai 7, Zürich, eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der

Bilanz pro 31. Dezember 1938 und des Berichtes der Kontrollstelle.
3. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
4. Beschlussfassung über das Rechnungsergebnis.
5. Aenderung der Paragraphen 7, 8, 9, 10, 14, • 17, 29, 31 und 35 der

Statuten.
6. Ersatzwahlen in den Verwaltungsrat.
7. Wahl in die Kontrollstelle.

Die Legitimationskarten zur Teilnahme an der Generalversammlung
können gegen Hinterlegung der Aktien bis zum 17. Juni 1939 beim
Schweizerischen Bankverein, Zürich, beim Bankhause Blankart & Cie., Zürich,
beim Bankhause Schoeller & Co., Wien, und beim Bankhause S. M. von
Rothschild, Wien, bezogen werden.

Der Geschäftsbericht, die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung, der
Bericht der Kontrollstelle, sowie der Entwurf der abgeänderten Statuten
liegen von heute an in unserem Bureau zur Einsichtnahme der Herren
Aktionäre auf. 12525 i

Zug, den 8. Juni 1939.

Der Verwaltnngsrat.
iosfgie des forces «rises de l'iapn, Rex

Mi le iereletiMi-Srpo-yiirs-Ohesidfes

iassanblte gärtrale des adlOBiialres
est convoquöe pour le lundi 19 juin 1939, ä 15 h. 30, ä l'Hötel de Ville de
Bex, avec l'ordre du jour suivant:

Rapports du Conseil d'administration et des contröleurs sur l'exercice
de 1938; discussions et votation sur les conclusions de ces rapports;
nomination de trois membres du Conseil d'administration et de trois
contröleurs de comptes.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs

sont ä la disposition des actioimaires aux bureaux de la sociötö, ä
Bex, des le 12 juin 1939.

Les cartes d'admission ä l'asseinblee seront dölivröes, sur indication
des numöros des titres, jusqu'au 17 juin, ä 12 h, inclus, au siöge de la so-
ciötö, ä Bex. 11 ne sera pas delivre de cartes le jour de l'assemblöe.

Bex, le 7 juin 1939. | ; 1528 i
Le Conseil d'administration.

(Parlicipalions Financieres et Industrielles S.A., Bäle)

Einladung zur orient). GeneralKrcammtimg der Aktionäre
lauf Dienstag, den 20. Juni 1930, vormittags 11 Uhr, im Konferenzsaal der Schweizerischen

' Treuhandgesellschaft, St. Afbananlage 1, Basel.

Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht des Verwaltungsrates.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der Bilanz, sowie

Entlastung an die Verwaltung und an die Kontrollstelle.
4. Kenntnisgabe gemäss Art. 725 O. R., dass das Aktienkapital sich durch den

ausgewiesenen Verlust um mehr als die Hälfte vermindert hat.
5. Beschlussfassung über die Verbuchung des Ergebnisses der Jahresrechnung.
6. Erhöhung des Prioritätsakticnkapitals von Fr. 500,000 auf Fr. 1,000,000 durch

Ausgabe von 100 neuen voll liberierten privilegierten Namensaktien Nr. 1701—1S00

zu je Fr. 5000 und Konstatierung der Zeichnung und Liberierung dieser 100 neuen
Aktien. 1518

7. Abänderung von Art. 4 und 28 der Statuten.
Die Stimmkarten für die Teilnahme an der Generalversammlung sind gegen

Vorweisung der Aktien zu beziehen beim-Schweizerischen Bankverein, Basel.
Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung und der Bericht der Kontrollstelle

liegen ab 8. Juni 1939 im Geschäftslokal der Gesellschaft, St. Albananlage 1, zur Einsicht
der Herren Aktionäre auf.

Basel, den 6. Juni 1939. Der Verwaltnngsrat.

Berner Ulpenhahn-deseiischaff
Bern - Löischberg - Simplen

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Samstag, den 22. Juli 1939, vormittags 11 Uhr, im Rathans in Bern.

Verhandlungsgegenstände:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Rechnungen und der Bilanz des Jahres 1938.
2. Wahlen in den Verwaltungsrat.
3. Wahl der Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1939.

- ' Die Aktionäre, welche an der Versammlung teilzunehmen oder sich an derselben
vertreten zu lassen wünschen, haben ihre Aktien oder Depotscheine wenigstens drei
Tage vor dem Versammlungstage bei der Hauptbuchhaltung der Gesellschaft in Bern,
.Genfergasse 11,- oder wenigstens sechs Tage vor dem Versammlungstage bei den unten
erwähnten Stellen zu hinterlegen; dagegen erhalten sie Eintrittskarten zur
Generalversammlung.-

In der Schweiz können die Aktien deponiert werden
in Bern: bei der Hauptbuchhaltung der Berner Alpenbahn-Gesellschaft

B. L. S.

bei der Kantonalbank von Bern,
bei der Spar- & Leihkasse;
beim Schweiz. Bankverein,
bei der Basler Handelsbank,
bei den Herren A. Sarasin & Cie.;
bei der Soeiöte de Ban que Suisse;
bei der Eidgen. Bank A. G.,
bei der Schweiz. Kreditanstalt,
bei der A. G. Leu & Cie.,
bei den Herren A. Hofmann & Cie.

In Frankreich können die Aktien deponiert werden bei den in den betreffenden
Publikationen der «Petites Affiches » und der «Affiches Parisiennes » angegebenen
Bankhäusern.

Die Jahresrechnungen und die Bilanz sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen vom
10. Juli 1939 an zur Einsichtnahme durch die Aktionäre auf in den Bureaux der Direktion
in Bern, Genfergasse 11. 1510

in Basel:

in Genf:
in Zürich:

Bern, den 1. Jnni .1939. Namens des Venoaliungsrates:
Der Präsident: Dr. W. Bösigcr.

iloraipiiies HnaBeainsiifui Palme, zugeräeri

Einladung zur ordentlichen fieneramersamndung der AhMäre
auf Freitag, den 30. Juni 1939, vormittags 10 Uhr

im Institut Montana, Zugerberg
TR'AKTANDEN:

1. Bericht des Yerwaltungsrates und der Kontrollstelle.
2. Abnahme der'Jahresrechnung der Montana A.-G., der Immobilien-

Gesellsehaft Schönfels und der Genossenschaft Felsenegg und
Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.

3. Statutarische Wahlen.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung liegen ab 15. Juni im
Institut Montana, Zugerberg, zur Einsicht der Aktionäre auf. 1526 i

Zugerberg, den 7. Juni 1939.
Der Verwaltnngsrat.

II tl-l
Messieurs les actionnaires sont convoques en

pour le vendredi 30 juin 1939, ä 14 h. 15, ä l'Hötel de France, ä Lofeche-
les-Bains.

ORDRE DU JOUR:
Operations statutaires.

Le bilan, ainsi que le rapport des contröleurs des comptes sont ä la
.disposition des actionnaires au Bureau de la Compagnie, ä La Souste, dös
le 24 juin 1939. Les cartes d'admission ä l'asseinblee peuvent etre retirees
contre depot des titres jusqu'au 27 juin inclüs:

ä Lausanne: ä la Sociötö de Banque Suisse;
ä La Souste: au Bureau de la Compagnie.

Le coüt du billet utilisö Sur le chemin de fer de Loöche-les-Bains sera
remboursö aux actionnaires qui partieiperont ä l'assemblee. 1465 i

La Souste, le 2 juin 1939.

Le Conseil d'administration.
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RUF- ORGANiSATION

ISrderl den Angestellten:
Arbeitsteilung, Zeitersparnis.
Beseitigung der Fehlerquellen

enllasfei den Buchhalter:
Befreiung von Kopierarbeit.
Erleichterung der Kontrolle

dient dem Chef

stetes Bereithalten aller Unterlagen
zum Entscheid

RUF-
BUCHHALTUNG
AKTIENGESELLSCHAFT
Zürich, Löwenstrasse 19, Telefon 57680

Das durchdachteste Rüstzeug bei einfachster
Handhabung und kleinstem Raumbedarf

laf-
(Art 570 ff. Z. G. B.)

Sclieidegger Hermann
geb. 1884, von Huttwil, gew. Gerbermeister und Inhaber
der Einzelfirma „II. Schcidcggcr-Jordi", Gerberei und
Zuricbtorei in Hatturi!, verstorben am 27. Mai 1939.

Eingabefrist bis und mit 10. Juli 1939: Für Forderungen
und Bürgschaftsansprachen beim Rcgicrungsstalllialter-

nmi Tracltseluald; für Guthaben beim unterzeichneten
Notar. 1522

Das Geschäft wird auch wahrend der Dauer des
Inventars weitergeführt.

XX. Schweizer Compfoir
und „Foire gastronomique"

Lausanne
9-—24. September 1939

Grosse wirtschaftliche
Herbstveranstaltung

Letzte Anmeldefrist: 30. Juni
1505

lluiltvil, den 7. Juni 1939.

Paul Minder, Notar.

Vertretung gesucht
ießensmUei - fHiUdenfuadulUe

Umständehalber wird auf 1. Juli a. c. erprobte,
langjährige Reisekraft frei. Erstklassige Referenzen
und Zeugnisse mit ErfolgsDachweisen über dem
Durchschnitte stehen zu Diensten.
Einer konkurrenzfähigen Firma bietet sich sichere
Gelegenheit zum Ausbau des Umsatzes bei:
Einkaufsgenossenschaften, Grossisten, Filialunternehmungen,

Mühlen, Fnttermittelhandlungen, Landw.
Genossenschaften, Konsumvereinen, Handlungen und
Drogerien. Reisegebiet Kantone Bern, Solothurn,
Basel. — Offerten gef. uuter Chiffre HABc 1523
an Publicitas Bern.

Rheintalische Greditansfalf
AHstätten - Au - St. Margrethen

Hyokzahlung von 50% des Aktienkapitals
Die Generalversammlung der Aktionäre vom 30. März 1939

hat die Reduktion des Aktienkapitals von 4 Millionen Franken
auf 2 Millionen Franken durch Rückzahlung von Fr. 250.—
je Aktie beschlossen. Die Rückzahlung der Fr. 250.— auf jede
Aktie von Fr. 500.— erfolgt vom 16. Juni 1939 hinweg an unsern
Kassen in Altstätten, Au und St. Margrethen gegen Vorweisung
der Aktienmäntel (ohne Couponsbogen) und deren Abstempelung

auf das neue Aktiennominale von Fr. 250.—.

Gleichzeitig mit der Kapitalrückzahlung von Fr. 250.—
werden auf jede Aktie gemäss Beschluss des Verwaltungsrates

Fr. 6-92, abzüglich Fr. 0.42 Couponsteuer, somit netto
Fr. 6.50 bezahlt, entsprechend einer Vergütung von 6% p. a.
für den zurückgezahlten Betrag von Fr. 250.— für die Zeit vom
1. Januar bis 16. Juni 1939; diese Zahlung wird auf den
Aktienmänteln ebenfalls durch Stempelaufdruck ersichtlich gemacht.

Altstätten, den 6. Juni 1939. 2976 G.

Der Verwaltungsrat.

A. I. MANTACHEFF & Cie.. Genäve
Avis de Convocation

Messieurs ies actionnaires de la Societä d'Industrie du Naphte & de Commerce A. I.
MANTACHEFF & Cie. (en liquidation) sont eonvoqufo en Assemble generale
extraordinaire au siege de la liquidation, 10, Rue Petitot ä Geneve (aiieienncmcnt 56; Rue du
Stand), ie 8 juiilet 1939, all heures du matin.

ORDRE DU JOUR: 1. Rapport definitif de la commission de liquidation. 2. Quitus
ä la commission de liquidation. 3. Cloture de la liquidation et decision pour ie d£p6t
du solde des avoirs de ia liquidation eonformäment ä l'artiele 66 des Statuts. 1521

Tour assister ä i'assembide gindrale, ies actionnaires qui n'ont pas encore däposä
leurs titres ou eertificats de titres devront ie faire au siöge de ia liquidation au plus tard{
quinze jours avant ia date de i'assembiäe.

LA COMMISSION DE LIQUIDATION.

%<&htkdW!kke festk&ßsi&de
warten nicht auf Interessenten, sie suchen sie aufl

EiDe Anzeige im Schweizerischen Handelsamtsblatt

leistet ihnen hierzu gute Dienste!

Telegramm -Adressat

^PAPYRUSj
Schu^marke

la gummierte 820

Kleberollen
zum Paketverschliessen

Kleberollenapparate

P. Gimmi & Co.,
Si. Gallen

Wenn es sich
darum handelt

weniger die grosse Masse,
als einen ausgewählten
Kreis von Interessenten

zu erreichen, so ist das

Schwei z.Handelsamtsblatt
das geeignete Organ.
Massgebende Persönlichkeiten
wie Behörden, Handel und
Industrie der ganzen
Schweiz müssen dieses

amtl. Organ der
Handelsabteilung des eidg.
Volkswirtschaftsdepartements

in Bern täglich aufmerksam

durehsehen.

Treuhandgesellschaft

Zürich BASEL Genf
Bshohofsirassc 66 SL Alhtoanlagc 1 Rue do Moni-Blanc 3

22 SS

Stahlschränke billiger!
Die ERGA-Flügeltürschränke können mit
festen, verstellbaren oder ausziehbaren Tab-
laren geliefert werden. Der rechts
abgebildete, 2,28 m hohe und 1,20 m breite
zweiflügelige Schrank wird mit in der Höhe
beliebig verstellbaren Tablaren zur
Aufnahme von Ordnern, Ablegeschachteln,
Formularen und Materialien aller Art
ausgerüstet. — Durch besonderen Einbau auch
als Garderobeschrank, kombiniert mit
Materialschrank, lieferbar.
Fachkundige Beratung über neuzeitliche Büro-Einrichtungen

durch die ERGA-Verireier aui allen grösseren
Plätzen. Adressen-Nachweis durch die Fabrikanien:

GAUGER & CIE. / ZÜRICH 6
70 Jahre Siahlkonsiruktionen 50 Jahre Siahlmöbel

.J

Atttto. 28cj£J

Der fortschrittliche Bauherr verwendet heute
nur Garderoben-Schranke aus Stahl, deren
Formschönheit, Hygiene und gute Raumausnützung
unbestritten sind.
Verlangen Sie unseren ausführlichen neuesten

Prospekt Telephon 51.167.

Kempf & Co., Herisau

amwmmäi

Compagnie du Chemin de fer
de Lausanne ä Ouchy et des Eaux de Bret

L'assembiee generale ordinaire des actionnaires
est convoquöe pour le mercredi 21 juin 1939, ä 14 h. 45 (feuille de prösenee
ä 14 h. 30), ä lä Salle de la Bourse, iGaleries'du Commerce, Lausanne.

Ordre du jour: Operations statutaires. 1479'

Les cartes d'admission ä Tassemblöe seront dölivröes du 10 au 21 juin
1939, sur presentation des titres, aü siege social, Gare du Flon, ä Lausanne.

Le bilan, le compte de profits et pertes ainsi que le rapport des eon-
tröleurs seront ä la disposition de MM. les actionnaires dös le 10 juin.

AVENUE SOGUEL 14 S.X.
Les actionnaires sont convoquäs en assemblee generale ordinaire le

80 juin. 1939, ä 17 licurcs, il Ncuclifllcl, Ruc <]u Mus6c <5. 1527

Ordre du jour: Operations statutaires.
Le Coiisci] d'ndminislrnüon.
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